
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern von jedem Wort, das durch den Mund
Gottes geht.“  Matthäus 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 21.-27.08.2021 Nr. 21/34-A

Lieber Hörer,
 
für viele meiner Hörer sind jetzt, Ende August, bereits die Ferien vorbei. 

Sollte dich diese Kurzpredigt aber noch in den Ferien erreichen, dann mögen dir diese Tage
zum reichen Segen werden. Doch eines ist mir sehr, sehr wichtig: Ob die Ferien schon hinter
dir liegen oder gerade noch andauern – eines wünsche ich dir von ganzem Herzen: 
Die völlige Geborgenheit in Jesus.

Und das Schöne dabei ist: Diese Geborgenheit ist nicht von meinen Gefühlen oder Umständen
abhängig. Sie ist für diejenigen ganz real, die dem Sohn Gottes uneingeschränkten Eingang in
ihr Herz und in ihre ganze Person gewährt haben.

Schon der König David spricht davon, wenn er sagt: 
„HERR, du erforschst mich und kennst mich! Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es.
Du verstehst meine Gedanken von ferne. Du beobachtest mich, ob ich gehe oder liege
und bist vertraut mit allen meinen Wegen. Ja, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du
HERR, nicht völlig wüsstest.“

Lieber Zuhörer, ich weiß von keiner größeren Freude auf dieser Erde. Wer sich so unmittelbar
mit dem lebendigen Gott verbunden weiß, darf mit ganzem Recht sagen: 

„Niemand ist mir so nah, wie Jesus!“
 
Was der König David hier in diesem 139. Psalm von sich ausgesprochen hat, gilt natürlich für
jeden Menschen. Gott hat Kenntnis über alles und jedes in unserem Leben. Es gibt bei dem
lebendigen Gott nichts Unbekanntes.

Aber ich kann mich über diese Nähe meines Gottes nur wirklich freuen, wenn ich mit ihm ganz
eins bin. Freund, hast du vielleicht Verlangen nach einer solch nahen Beziehung zu Jesus?
Und weißt du, wie man dazu kommt?

Eigentlich sollte das Verlangen in jedem Menschen vorhanden sein. Denn der Mensch ist von
allem Anfang an zu dieser wunderbaren Gemeinschaft mit seinem Schöpfer geschaffen. Du
musst  wissen,  dass sich Gott  längst  nach inniger  Gemeinschaft  mit  dir  sehnt.  Er  hat  nur
Liebesgedanken über  dir.  Aber  die Frage muss geklärt  werden:  Was kann dich von Gott
trennen? Es ist mit einem Wort gesagt: Die Sünde! 

Das Problem heute ist, der Mensch will kein Sünder mehr sein. Er ist in seinen eigenen Augen
gut. Aber vielleicht ist unter meinen Hörern doch noch einer, der längst unter der Last seiner
Sünden leidet. Ich darf dir sagen: Du bist geliebt von Gott! Komm eilends! Lade sie alle ab bei
Jesus.  Sein Blut  ist  für  dich geflossen.  Du sollst  rein werden.  Und schau:  Wer bei  Jesus
ablädt, wird fortan sagen: „Niemand ist mir so nah, wie Jesus!“

Und genau das wünsche ich dir von ganzem Herzen!

Herzliche Einladung zur TELEFON-KURZPREDIGT: 4 Minuten, Tag und Nacht
 07424 / 50 17 84  vom Ausland aus:  0049.7424.50.17.84

Verantwortlich: H.-D. Pfleiderer, Missionar, Weberstr. 10, D-78647 Trossingen


